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als Telegraphist in Ragaz: Hr. Joseph Anton M e r k t e , von
Wal.lenstadt (St. fallen), Ehef
des Telegraphenbüreau in Reuen-
burg.

,, ,, „ Zofingen . ,, Joh. Adam Frikart. von Zo-
fingen (Aargau), bisher Tele-
graphist in .Ludern.

., ,. ,, Frauenseld : ,, Heinrich Brodbeck, von Ustex
(Zürich, bisher Telegraphist in
Zürich .

,, ., ,, Bergün : ,, Gregor i nud Battagl ia, Be-
sizer des Gasthofes Biz Aela, von
und in Bergüu (Graubüuden) ,

,, ,. ,, Samaden : Johannes Fi seh er , von Ober-
hosen (Thurgau) , bisher Tele-
graphist in Zürich,

(am 5. März 1869)
als Kontroleur des Bostkreises Basel: Hr. Martin Voge l iu . von

Reigoldswyl (Basel-Landschaft),
bisher Kreispostadjunkt in Basel.

#ST# I n s e r a t e.

Bekanntmachung.

Dle Heimathörigkeit nachstehender Person, für welche der Todscheln eina.esand.
wurde , ist zu ermitteln , nämlich ^

Für einen Lau ren t Tronein, gewesener Schreiner, geboren zu Freiburg
in der Schweiz .. , gestorben zu Gentilly .Frankreich). rue du Kremlin N° 1,
den 18. Juli 1868 im Alter von 7.... Jahren.

Es wird daher zur Erreichung des oben angegebenen Zwekes die gefällige
Mitwirkung der Staatskanzleien der .Kantone, so wie der Polizei- und Gemeinds-
behorden hiemi. hoflichst angesprochen.

Bern, den 5. März 1869.
Die schweiz. BundeskanzIei.
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Internationale ^un -̂̂ n^ellung zu Lunchen

im ^hr 1.̂ .

Sein... ^^e^t^o.ng .̂ ..nng I.I. t.on .̂ m.rn
haben die Veranstaltung einer internationalen .Kunstausstellung im Jahre 18.̂  zu
München Allerhöchst zu genehmigen und zugleich im Jnteresse der Forderung dieses
Unternehmens dasselbe ausdrücklich unter Allerhöchst Dero ^roteetion zu stellen
geruht.

Die .^ünstlerschast München.̂  ist entschlossen , von ihrer Seile Alles aufzn^
bieten , um diese Aufstellung dem Wunsche der k. bayerischen Regierung gemäß
möglichst glanzvoll in.s Leben zu rufen, und ladet die ^unst^er aller Lander ein,
zur ^ortse^ung des in anderen Staaten so ruhmvoll begonnenen Wettstreites auf
dem Gebiet der ^unst die .̂ and zu bieten durch Beschickung dieser Ausstellung
mit ihren Werken.

Sie darf sich der .Hoffnung hingeben, daß diese Aufstellung sowohl zur An^
Erkennung und Forderung der .̂ unst im Allgemeinen dienen, als auch den .Künstlern
Gelegenhell zur .^rw^rthung ihrer Werke geben werde. Außerdem hat sich die
kgl. bayerische Siaatsregierung in gleicher Weise, wie diesel schon bei früheren Aus^.
stellungen geschah und bei ähnlichen Anläßen auch von Seite anderer .Regierungen
beobachtet wurde, ausdrücklich vorbehalten, Auszeichnungen an Meister hervorragen^
der Werke zu ertheilen, welche dazu von einer durch das C o m i t é gewähr
ten Jur.... v o r g e s c h l a g e n werden . Das Comité der Aufstellung, welches
aus Abgeordneten der konigl. Akademie und der Münchner ^ünftlergenossenschast
besteht, beehrt sich, die näheren Bestimmungen bekannt zu machen.

^ Die Ausstellung wird im konigl. Glaspalaste abgehalten, beginnt Mitte .̂ uli
18 .̂̂  und dauert bis ..̂ nde Oktober.

.̂ s werden Werke eingeladener Künstler aller Länder. angenommen aus dem
Gebiet der Malerei, Skulp^nr, Archi^eeiur, .^upferstecherkunst und Lithographie.

Ausgeschlossen bleiben Copien, ^hotographien und andere auf mechanischem
.Wege erzeugte Werke.

Die Zusendungen sollen bis 15. Juni erfolgt sein und wird um vorl^er^
gehende vor .^nde März portofrei an das domile für die internationale .^unst.
ausstellung in München zu richtende Anzeige gebeten, welche ^amen, W o h n o r t ,
sowie B e z e i c h n u n g des auszustellenden .Kunstwerkes und, ist dasselbe ^erkäuf^
lich , auch die Preisangabe zu enthalten hat.

Das Comité übernimmt die kosten des ̂ in ^ und Rücktransportes , . ausge^
nommen ^ost^ und ^llgut^Sendungen, welche nur franeo angenommen werden.
Spesen werden nicht vergütet. Bei Gegenständen, deren Gewicht 3 Ctr. über^
steigt, ist vorhergehende Anfrage nothig.

Zum Zwecke des Ankaufes von .Kunstwerken veranstaltet das Comité eine
Lotterie. ^

Alle .Kunstwerke müffen wohlverpackt sein. Die ^roffnung geschieht in
Gegenwart eines Comité. Mitgliedes , welches über den Befund ein Protokoll auf^
nimmt ,̂ dasselbe wird bei der Rücksendung beobachtet, die sogleich nach Schluß der
.Ausstellung an die Adresse des C.insenders erfolgt.
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Das Comité wird für dle .Erhaltung der ihm anvertrauten .Kunstwerke alle

S^rge tragen, aber für Beschädigungen auf dem Transporte keine Haftung über^
nehmen. Die Kunstwerke werden während der Ausstellung gegen Feuersgefahr
versichert.

München, im Januar 18....̂ .

.̂̂  Comité sur die interninole .̂ un̂ n.̂ llun.̂  in München :
.̂.ei.̂  ^d., Maler u^ Professor, I. ...Erstand.

R.nnbe.̂  .̂ .̂  Maler und Professor, II. Vorstand.
^s ,̂ R., Maler.
.̂..rt, .̂ ., Maler.

^artmann, L., Maler.
.̂..mel, .̂, Maler^ Schriftführer.

.̂ nal̂ t, J., Bildhauer und Professor.
^n.̂ It, ^onr., Bildhauer und Professor.
.̂ .̂ erte, P., Maler.
Lang, .̂, Maler.
Lier, ̂ tf, Maler.
Preiset, ^h., Kupferstecher ^
^eel.erger, Maler und .Professor ^ ^^^^
îebl..nd, Oberbaurath und ^rofefsvr.

Ausschreibung.

Die infolge .̂ üklrit̂  erledigte Stelle eines Adiunkten der Verwaltung des
eidg. Kriegsmaterials wird hiermit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Schweizerbürger , welche sich um diese mit ^r. 28...̂  bis Fr. .̂ 0 besoldete
Stelle zu bewerben gedenken , haben ihre schriftlichen Anmeldungen , beglel^e^ mit
den noichigen Zeugnissen , bis den 20. März nächsthin dem eidg. Militärdeparte-
ment einzureichen.

Bern, den 20. Februar 18.̂ .
îdg. Militärdepartemen..

.̂ ̂ n .̂



412

.^^^reibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber .müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich nnd porto.
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein., ferner
wird von ihnen gefordert, daß ste ihren ^amen, und außer dem Wohnorte
auch den .He imator t deutlich angeben.)

1) Einnehmer der .^ebenzollstä..te T e r m i n i ^Tessin.. Jahresbesoldung
Fr. 800. Anmeldung bis zum 18. März 18l̂ 9 bei der .̂ olldireklion in
Lugano. ^

2) Kop is t bei der T e l e g r a p h e n d i r e k t i o n in Bern. Jahresbesoldung
Fr. 1200. Anmeldung bis zum .̂ l. März 18 .̂9 bei der Telegraphendire^ion
in Bern.

3) Te leg raph is t in Zürich. Jahresbesoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgesezes vom 29. Januar 18̂ . Anmeldung bis zum 24. März 18.̂
bei der Telegrapheninspek.^ion in Zürich.

4) Zwe i Con t ro le g ehi l fe n ̂ .) bei der T e l e g r a p h e n direni on in Bern.
Jahresbesoldung Fr. 1200 für seden. Anmeldung bis zum 1..... März 18.̂ .9
bei der Telegraphendirektion in Bern.

^ o) A b l a g e h a l t e r in ^ h a r m e ^ (W..adl̂  Jahresbesoldung ^r. .720.
Anmeldung bis zum 17. März 18.̂ 9 bei der .^reispostdireklion Lausanne.

^) PosthaIter und B r i e f t r ä g e r in .^rutigen (Bern). ..^..hresbesoldüng
Fr. .̂ 00. Anmeldung bis zum ...7. März 18.̂ 9 bei der .^reispostdirektion
Bern.

1,̂  ^os tkommis in ^euenburg. Jahresbesoldung nach den Bestimmungen
des Bundesgesezes vom .̂ 0. ^uli 18.̂ 8. Anmeldung bis zum 10. März
18.̂ .9 bei der .̂ relspostdireklion ^euenburg.

2) Te legraph is t in GIarus. ^ahre^besoldung nach den Bestimmungen des
Bundesgesezes vom 29. Jänner 18.̂ , nebst Antheil an der Depeschenprovi^
sion. Anmeldung bis zum 10. März 18...9 bei der Telegrapheninspekl.lon
in St. Gallen.

3) T e l e g r a p h e n i n s p e k t o r des Preises Bern. ^ahresbesoldung nach den
Bestimmungen des Bundesgesezes vom 29. Januar 18.̂ .̂ . Anmeldung bis
zum 10. März 18 .̂9 bei der Telegraphendirektlon in Bern.

...) îcht bloß e iner , wie es in der vorigen Kummer steht.



Schweizerisches Bundesarchiv, Digitale Amtsdruckschriften

Archives fédérales suisses, Publications officielles numérisées

Archivio federale svizzero, Pubblicazioni ufficiali digitali

Inserate.

In Bundesblatt
Dans Feuille fédérale
In Foglio federale

Jahr 1869
Année

Anno

Band 1
Volume

Volume

Heft 09
Cahier

Numero

Geschäftsnummer ---
Numéro d'affaire

Numero dell'oggetto

Datum 06.03.1869
Date

Data

Seite 409-412
Page

Pagina

Ref. No 10 006 084

Das Dokument wurde durch das Schweizerische Bundesarchiv digitalisiert.

Le document a été digitalisé par les. Archives Fédérales Suisses.

Il documento è stato digitalizzato dell'Archivio federale svizzero.


